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Geoinformation für die Wasserwirtschaft
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Satelliten

Drohnen

In-situ

Datenassimilation, Analyse

LiveView, Dashboard



Vitalitätsverluste – Beispiel Große Dhünn-Talsperre

Keine Vitalitätsverluste

Keine /geringe Vitalitätsverluste

Erster Verdachtsmoment auf 

Vitalitätsschwäche

Verdacht bis erste sichtbare Symptome

Sichtbarer Käfer-/Trocknisschaden

schwerer Käfer-/Trocknisschaden (Red 

attack)

Abgeräumte Käferholzfläche/ Holzeinschlag



Kartenanwendung Waldinfo.NRW

Beispiel Balver Wald (Märkischer Kreis, nördl. Sauerland)



Kartenanwendung Waldinfo.NRW

Beispiel Balver Wald, nördl. Sauerland

09/2018



Kartenanwendung Waldinfo.NRW

Beispiel Balver Wald, nördl. Sauerland

08/2019



Kartenanwendung Waldinfo.NRW

Beispiel Balver Wald, nördl. Sauerland

09/2020



Vitalitätsänderung - Gehölze



Baumartenklassifikation



Detaillierte Klassifizierung der Landnutzung 

1   Versiegelung       

2   Grünland          

3   Acker              

4   Wald_Gehölz       

5   Wasser             

6   Feuchtflächen      

7   Offenboden_Sand



Detaillierte Klassifizierung der Landnutzung 



Vegetationsdichte – Basis Blattflächenindex



Darstellung der urbanen Versiegelungsgrade



Intraanuelles Monitoring der Grünland- und Ackergrasmahd



Bodenbewegungsmonitoring:Vertikale Durchschnittsgeschwindigkeit



Bodenbewegungsmonitoring:
Radarinterferometrische Zeitreihenanalyse

20192017 2018
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• Vergabevermerk aufgrund vorausgehender Erprobungsphase im Forschungsprojekt 

WaCoDiS (Wasserwirtschaftliche Copernicus Dienste (https://wacodis.fbg-hsbo.de/)

• Vertrag für 2 Jahre

• Definition von Leistungen

• 1 mal jährlich detaillierte Landbedeckung

• Chlorophylldaten für die Hauptblütezeit

• Vegetationsdichte für die Vegetationsperiode

Abgerufene Mittel nach Leistungsumfang

Ausschreibungsverfahren
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Produkt Anwendung Häufigkeit

Detaillierte Landbedeckung Untersuchung der Struktur 

von Uferrandstreifen und 

potenziellen 

Offenbodenflächen

1 mal im Jahr

Vegetationsdichte Ermittlung von 

Vitalitätsunterschieden 

zwischen den Jahren und im 

Jahresverlauf

Nach Verfügbarkeit für die 

Vegetationsperiode (ca. 25-40 

Bilder pro Jahr)

Chlorophyllwerte

oberflächennahe

Schicht

Erkennung von Hotspots und 

einem zeitgleichen Vergleich 

aller Talsperren

Nach Verfügbarkeit für die 

Hauptblütezeit (ca. 25-40 

Ausführungen pro Jahr)

Anforderungen Produkterstellung EFTAS
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Anforderungen Vitalitäts-Monitoring

Forst

• Vitalitätsunterschiede (im Jahresverlauf) visuell und statistisch

• Vitalitäts-Zuwachsraten im Vergleich zu Niederschlag und Temperatur

• Jährliche Bestandszahlen der Waldverteilung (Prozent oder ha)

→ großflächige Waldflächenerfassung sowie Unterscheidung von Waldtypen

→ Aufdecken von Schädlingen etc.

• Ausmaß der Schäden, unterteilt nach Schadenkategorien

Landwirtschaft

• Grünlandveränderung
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Potenzial der Landbedeckung

Jährliche + intraanuelle Änderungen in der Landnutzung

• Flussgebietsmanagement

• Landwirtschaft (vors. Gewässerschutz)

• Limnologie

• Hydrologie

→ Potenzielle Eintragsfelder (Erosion und Stoffausträge)

→ Offenbodenflächen

→ Struktur Uferrandstreifen

→ Änderung in der Flächennutzung (Bspw. Versiegelung)
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Potenzial von Chlorophyllwerten

• Erkennung von Hot Spots innerhalb einer Talsperre & 

der Talsperren untereinander 

• Zeitgleicher Vergleich aller Talsperren

→Auslösen von ad hoc Messungen

• Aufbau fortlaufender Messkurven

• Datenlücken schließen

• Validierung der Chlorophyllwerte mittels 

Multiparametersonde aus Fördermitteln

Kalkausfällung Vorsperre Dhünn-TS Juli 

2018
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Einbindung in das FlussGebietsGeoinformationsSystem (FluGGS)

https://fluggs.wupperverband.de/v2p/web/fluggs/startseite



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Dr. Andreas Müterthies

EFTAS Fernerkundung Technologietransfer GmbH

Verena Kirstein

Wupperverband

www.WUPPERVERBAND.de
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Copernicus Netzwerkbüro Kommunal
Fernerkundung und Copernicus zur Unterstützung 

kommunaler Aufgaben

Dr. Johannes M. Schmidt, EurA AG
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Das Netzwerkbüro
als Plattform an der Schnittstelle Copernicus/Kommunen

Copernicus

Kommunen

Unternehmen

Universitäten &
Forschungseinrichtungen

Unternehmen

Universitäten &
Forschungseinrichtungen

Stadtwerke

Verbände

Kommunale 
FachstellenFachbehörden

Landesbehörden



3

©
 A

do
be

 S
to

ck
 (t

tls
c,

 y
ot

ra
kb

ut
da

, I
go

r 
Li

nk
, R

en
é 

N
ot

en
bo

m
er

, Y
eh

ud
a,

 G
er

ha
rd

 S
ey

be
rt

)

Kommunale Aufgaben
+

Copernicus 
(Daten u. Dienste)



4

Copernicus zur Unterstützung 
kommunaler Aufgaben

Anwendungsbereiche

• Klimaschutz & Luftreinhaltung

• Energiewirtschaft 

• Stadtgrün & Umweltschutz 

• Wasserwirtschaft & Gewässer

• Mobilität & Infrastruktur 

• Zivile Sicherheit und Katastrophenschutz
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Bsp. Klimaanpassung 

Urban Green Eye 

Regionales Vegetations- und 
Flächenmonitoring für die Klimaanpassung

in Leipzig | http://urbangreeneye.de/ 

CoKLIMAx 

Anwendung von Copernicus-Daten und -Diensten 
für die klimarelevante Stadtplanung

in Konstanz | https://coklimax.net 

http://urbangreeneye.de/
https://coklimax.net/
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Oberflächentemperatur (LST) in Konstanz am 
30.06.2022

Mögliche Anwendungsfälle

• Optimierung Bewässerungsmanagement 
des städtischen Baumbestandes

• Monitoring des städtischen Grüns (Vitalität)

• Prognose der Entwicklung von Hochwasser- 
oder Starkregenereignissen, Hitzewellen

• Hitzeaktionsplan

• Baumaßnahmen-Controlling

Bsp. Klimaanpassung 1 
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Bsp. Klimaanpassung 2

Indikatoren für die 
Klimaanpassung

Thermische Belastung 
mit den Indikatoren 
• Oberflächentemp.
• Albedo 
• Verschattung

Hydrologische Entlastung 
mit dem Indikator 
• Versiegelung/ 

Versickerung

Thermische Entlastung 
mit den Indikatoren 
• Grünvolumen 
• Vitalität des 

Gehölzbestandes
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Bsp. Gewässer-Monitoring
Kartierung der Chlorophyll-
Konzentration in Hamburg

© Brockmann Consult 
www.brockmann-consult.de/ 

 

https://www.brockmann-consult.de/
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Bsp. Erneuerbare Energien
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Flächenmodell: 
Potentiale für EE aller Flächen 
einer Kommune/Landkreise
• Erfassung der Ressourcen 

und Standortbedingungen
• Flächenspezifische 

Darstellung der Potentiale 
für EE-Träger

• Priorisierung der 
Flächeneignung
• Ökologische Kriterien
• Konkurrierende Nutzungen
• Ausgewogenheit in der 

Region

10

Unterstützung 
Planungsfragen Windenergie ?

Photovoltaik ?

Biomasse Land. ?

Biomasse Forst ?

Biomasse KUP ?
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COP4EE-EnergiePlaner.de
Cloud-Tool zur Berechnung eingener, regional angepasster 
Energiemix-Szenarien zur Planung einer effizienten und 
ökologisch nachhaltigen Energieproduktion.

https://cop4ee-energieplaner.de/
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Danke für die Aufmerksamkeit

Bringen Sie sich ein!

www.copernicus-kommunal.de

copernicus-kommunal@eura-ag.de 

© EU Copernicus/ESA

http://www.copernicus-kommunal.de/
mailto:copernicus-kommunal@eura-ag.de
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